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Wenn man sich die Reiseziele 
von Dr. Arnulf Lehmköster in den 
letzten zwölf Monaten anschaut, 
dann könnte man denken, dass 
er einen Hang zu außergewöhn-
lichen Urlaubsorten hat. Wenn 
man aber bedenkt, dass Lehm-
köster als Plastischer Chirurg 
die Vredener Sektion des Vereins 
Interplast Germany e.V. führt, 
dann kann man einschätzen, dass 
es keine rein touristischen Reisen 
waren.

VREDEN Insgesamt vier Mal 
machten sich Teams der Interplast-
Sektion Vreden auf den Weg nach 
Afrika, um dort in teilweise entle-
genen Gegenden für Hilfe in Form 
von plastischen Operationen zu 
sorgen. Zwei Mal ging es nach Ug-
anda ins Kamuli-Mission-Hospital, 
eine Reise führte nach Eritrea zum 
Halibet-Hospital nach Asmara, 
dem die Vredener Sektion seit vie-
len Jahren verbunden ist, und die 
letzte Reise ging nach Rwanda. Im 
Zentrum dieser Reisen steht stets 
die Verbesserung der Patienten-
schicksale. „Das ist das, was man 
mit nach Hause nimmt. Die Dank-
barkeit der Menschen, denen man 
geholfen hat“, beschreibt Dr. Lehm-

köster die Motivation der Teams. 
Doch seine Idee geht weit darüber 
hinaus. „Ich möchte immer, dass 
auch Ärzte und Schwestern vor Ort 
mit im OP stehen, um zu lernen, 
wie man mit den Problemen der 
Patienten umgeht“, so Lehmköster. 
Das ist aber manchmal gar nicht so 
einfach. Es gibt zum Beispiel Ärzte, 
die beispielsweise die Ausbildung 
durch Arnulf Lehmköster bei der 
Operation von Vernarbungen nach 
Verbrennungen oder großen Tumo-
ren mitmachen, um sich anschlie-
ßend an größeren Krankenhäusern 
im Land zu bewerben. „Dann steht 
man plötzlich wieder ganz am An-
fang, weil man nun den nächsten 
Arzt ausbilden muss“, erklärt Dr. 
Lehmköster. 

Diesen Umstand und viele weitere 
Faktoren kann man im Vorfeld ei-
ner Reise nicht planen. Daher ist 
Dr. Lehmköster froh, sich bei sei-
nen Reisen immer auf gute und 
eingespielte Teams verlassen kann. 
Zu diesen Teams gehören neben 
Ärzten und Schwestern je nach 
Umfang der Aufgaben vor Ort auch 
Techniker. „In Rwanda zum Bei-
spiel haben wir den OP renoviert 
und mit neuen Geräten bestückt. 

Dazu gehört auch ein Sterilisator, 
der hilft, unsere hochsensiblen OP-
Instrumente wieder einsatzbereit 
zu machen. Und genau bei dem 
Steri gab es ein Problem, bei dem 
ich froh war, einen Techniker und 
einen Elektroniker mit dabei zu ha-
ben“, so Dr. Lehmköster. Bei einem 
Stromausfall schalteten sich au-
tomatisch die Notstromaggregate 
ein, es war also weiterhin Strom 
vorhanden. Allerdings veränderte 
sich das Drehfeld des Generators 
und die Pumpe, die den Steri mit 
Wasser versorgt, lief falsch herum. 

Dank des Elektronikers war das 
Problem schnell behoben. 

Dr. Arnulf Lehmkösters Arbeit für 
die Vredener Interplast-Sektion be-
schränkt sich aber nicht nur auf die 
OP-Reisen. „Es gibt immer etwas 
zu tun, zu organisieren und zu be-
sprechen. Schön ist, dass wir breit 
aufgestellt sind und anfallende 
Arbeiten auf einigermaßen viele 
Schultern verteilen können“. so 
Lehmköster, der schon lange dabei 
ist, die Projekte für 2018 zu orga-
nisieren. Dazu gehört auch immer, 

dass Vorträge gehalten werden, 
um die Arbeit des rein spendenfi -
nanzierten Vereins transparent und 
bekannt zu machen.
Die erste Reise 2018 wird die Vre-
dener Ende Januar zum ersten Mal 
nach Indien führen. Der Kontakt 
kam über das Wasserversorgungs-
Projekt „Little Big World“, ebenfalls 
in Vreden ansässig, zustande. „Das 
ist ein Pilotprojekt, die sind immer 
besonders spannend“, freut sich 
Lehmköster auf eine neue Aufgabe. 
Doch auch bekannte Ziel werden 
wieder angesteuert. Im April steht 
wieder Uganda auf der Liste und 
im Herbst soll es auch wieder nach 
Rwanda gehen. Dorthin will Dr. 
Lehmköster eventuell zuvor noch 
einmal mit einer kleineren Dele-
gation reisen, um nur Gespräche 
zu führen. „Dort gibt es zum Bei-
spiel einen neuen Bischof, der noch 
nicht ganz auf unserer Linie ist. 
Außerdem ist der neue Ärztliche 
Direktor des Hospitals noch sehr 
jung und unerfahren“, will Lehm-
köster versuchen, die Bedingungen 
vor Ort zu optimieren. 
• Spendenkonto der Interplast-
Sektion Vreden: Sparkasse West-
münsterland, IBAN DE 16 4015 
4530 0051 1299 22

Die wesentlichen Aufgaben von Interplast Germany, Sektion Vreden, beschränken sich auf plastische Operationen in Afrika. Trotz der vielen Arbeit bleibt immer auch Zeit, um 
touristische Ziele wie Nationalparks anzusteuern. Dr. Arnulf Lehmköster war auch bei der Taufe von Emmanuels jüngstem Sohn eingeladen, der auch Arnulf heißt. 

Alles andere als Urlaub
Dr. Arnulf Lehmköster war mit Interplast 2017 vier Mal im Einsatz - Planungen für 2018 stehen

Kamine / Öfen

profi-flam
Kaminkassetten
Heizleistungssteigerung durch 
Konvektions- u. Strahlungswär-
me auch für Ihren offenen Ka-
min. Einzelanfertigung, Aufmaß, 
Einbau - alles aus einer Hand 
direkt vom Hersteller.
• Messinganlagen • Standardanlagen 
• Edelstahlanlagen • Sonderformen

profi-flam GmbH
Thyssenstr. 5 • 48703 Stadtlohn

Tel.: 02563/301471 • Fax: /301472
www.profi-flam.de

Technik-Markt

Lansing
Land- u. Gartentechnik GmbH

– Reparaturwerkstatt
– Industriebedarf
– Mietservice
– Fahrzeugbau
Bahnhofstraße 27
48691 Vreden
Tel.: 02564/397363
www.Lansing-laga.de

Bauunternehmung

G. Böcker
Bauunternehmung GmbH

 • Neubau
 • Erweiterung
 • Umbau
 • Modernisierung
Südstraße 41 a•48683 Ahaus-Wessum
Tel.: 02561/82735 • Fax: 02561/866055

info@g-boecker-bau.de •  www.g-boecker-bau.de

Markisen

Wigger
• Markisen • Rolladen
• Fenster • Garagentore
Wessumer Sraße 51· 48683 Ahaus
Tel. : 0 25 61 / 30 01
info@wigger-ahaus.de

Physikalische
Therapie Praxis
Andrießen
Neustraße 1
48683 Ahaus-Wessum
Telefon 0 25 61 / 4 21 25
info@praxis-andriessen.de
www.praxis-andriessen.de

Krankengymnastik

Ralf Serkowsky
• Polstermöbelreinigung
• Polsterarbeiten aller Art
• Ledermöbelfärbung

48619 Heek • Ahle 35
Telefon 0 25 61 / 95 63 88
www.polsterei-serkowsky.de

Polsterei

D E R  S E R V I C E  R E P O R T

Solartechnik

PV-Korten GmbH 
• Elektroinstallation
• Photovoltaikanlagen 

T.: 0 25 66 / 9 33 16 30
www.pv-korten.de

Ihre Nr. 1 in Sachen Photovoltaik! Immer vorne dabei: WOCHENPOST
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Glas- / Metallbau

WINTERGÄRTEN

SOMMERGÄRTEN

ÜBERDACHUNGEN

MARKISEN

INSEKTENSCHUTZ

GLASDUSCHEN

WINTERGÄRTEN

SOMMERGÄRTEN

ÜBERDACHUNGEN

MARKISEN

INSEKTENSCHUTZ

GLASDUSCHEN

Kruppstraße 15 · 48683 Ahaus
Telefon: 02561 44908-0 · www.glas-hoff.de
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Vernetzen Sie sich 
doch mit uns. 

Täglich aktuelle 
Nachrichten und 
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 - direkt aus der 

Redaktion.

Beim Einsatz in Uganda blieb für Dr. Arnulf Lehmköster Zeit, mit seinem 
Freund Dr. Moses den Murchinson Falls-Nationalpark zu besuchen. 

Silvester Fitness zum Jahresende
STADTLOHN Wer den letzten Tag des Jahres nutzen möchte, um sich 
noch einmal auszupowern, hat dazu bei der DJK Eintracht Stadtlohn 
am Sonntag, 31. Dezember, folgende Möglichkeiten: Von 11 bis 12 
Uhr gibt es Indoor-Cycling, im DJK Sporttreff, Kreuzwegstr. 1, mit Ker-
stin van Almsick-Ransmann. Von 13 bis 14.30 Uhr wird Body-Power, 
in der Turnhalle Marienschule, mit Gabi Möllers angeboten. Anmel-
dung sind nicht erforderlich, Die Kosten, vier Euro, müssen vor  Ort 
entrichtet werden. 

Umfangreiches Programm für Frauen
AHAUS Im kommenden Jahr stellt die Frauenberatungsstelle Ahaus 
erneut ein großes Gruppenangebot für Frauen und Mädchen bereit.
Acht Wochenendkurse in Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
für Mädchen ab sechs Jahren sind geplant, das erste fi ndet statt am 3. 
und 4. Februar, jeweils von 10 bis 15.30 Uhr für Mädchen im Alter von 
8 bis 9 Jahren. Für Frauen werden verschiedene thematische Gruppen 
angeboten: ab 19. Januar das Entspannungsangebot „Auszeit“ (vier 
Vormittage freitags) sowie ein Stabilisierungsangebot für Frauen mit 
Gewalterfahrung (sechs Abende freitags). Im April startet eine mehr-
wöchige Gruppe für Frauen in Scheidungs- und Trennungssituationen; 
im April ist weiter ein Samstag mit Selbstbehauptung, -verteidigung 
und im Juni ein Samstag mit Einführung in Entspannungstechniken 
geplant. Die Frauengruppen werden von der Paritätischen Akademie 
NRW in Zusammenarbeit mit der Frauenberatungsstelle, zum Teil auch 
mit der Volkshochschule, durchgeführt. Informationen und Anmel-
deformulare sind erhältlich bei der Frauenberatungsstelle in Ahaus, 
Marktstr. 16, Tel. 02561/3738. • www.frauenfuerfrauen-ahaus.de

K U R Z  N OT I E R T  •  K U R Z  N OT I E R T

STADTLOHN Rechtzeitig vor Jah-
resende ist beim Jugend- und 
Familienbildungswerk e.V. in 
Stadtlohn, Weststr. 9 das neue 
Programmheft (Foto) mit einem 
vielfältigen Angebot an Kursen, 
Seminaren, Tagesveranstaltungen 

und Vorträgen veröffentlicht wor-
den. In allen Themenbereichen 
sind Neuerungen dabei, wie der 
Elternvortrag „Das Leben ist kein 
Ponyhof“, die Fortbildungen für 
pädagogische Fachkräfte „Tü rme, 
Brü cken und Murmelbahnen – 
Bauen ist lustvolles Lernen“ oder 
„Aufgabenorientierte und fl exible 
Dienstplan-Gestaltung“, die El-
ternseminare „Erst Bindung, dann 
Bildung“ oder „Wut, Scham und 
Co.“, Kurse mit neuen Entspan-
nungstechniken für Jung und Alt, 
der Vortrag „Bedarfsgerechte Er-
nährung im Alter“ oder das Semi-
nar „Einfach unvergesslich: Mega-
Memory“. 
Besonderheiten sind die Veranstal-
tungen von drei Sachbuch-Auto-
ren, die nächstes Jahr in Stadtlohn 
und Ahaus beim JFB zu Gast sein 
werden. Im März kommt Dr. Her-
bert Renz-Polster, der in Ahaus in 

einem Vortrag und einem Tages-
seminar zu „Kinder fördern – aber 
wie?!“ zu hören und zu sehen sein 
wird. Im Juni folgen Ulla Kiesling 
und Angelika von der Beek, beide 
mit zweitägigen Seminaren zur 
„Sensorischen Integration im Dia-
log“ sowie zu „Bildungsräumen für 
Kinder von Null bis Drei“. Auch im 
kommenden Jahr stehen Familien 
von der Schwangerschaft und Ge-
burtsvorbereitung, über zahlreiche 
Eltern-Kind-Angebote bis hin zu 
Elternvorträgen und -seminaren 
zu Erziehungsthemen eine Viel-
zahl interessanter Angebote zur 
Verfügung. Im Fachbereich „Ge-
sund leben – gesund bleiben“ kann 
man Yoga, Tai Chi, Progressive 
Muskelentspannung und andere 
Entspannungstechniken erlernen. 
Auch zur individuellen Weiter-
bildung und Persönlichkeitsent-
wicklung fi nden sich Angebote 
wie der Vortrag  „Die Macht des 
Bewusstseins“, Tipps der Polizei 
für Pedelec-Radler sowie Farb-, 
Typ- und Stilberatung für Männer 
und Frauen. In einigen Kursen fi n-
det eine enge Zusammenarbeit mit 
dem GKF – Gesundheit für Kind 
und Familie in Ahaus statt. 
Das Heft liegt in der Geschäfts-
stelle, Weststraße 9, sowie in zahl-
reichen öffentlichen Einrichtungen 
bereit. Ab sofort können die Kur-
sangebote für 2018 auch online 
eingesehen und gebucht werden. 
Anmeldungen werden unter Tel. 
02563/96 97 0 aber auch persön-
lich, schriftlich, online oder per E-
Mail entgegengenommen. 
• www.jfb-stadtlohn.de

Zahlreiche 
Neuheiten dabei

Das neue JFB-Programm für 2018 ist da

wbw – Wir bilden weiter!  §  Jugend- und Familienbildungswerk 
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In Zusammenarbeit mit
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